
Wedekind, Frank: 1. (1891)

1 Trübe Stunden schleichen sachte

2 Durch die stille Seele mir;

3 Glück, das ich zu haschen dachte,

4 Wie so ferne bin ich dir!

5 Mühsam schleppt sich meine Feder

6 Über ein zerknicktes Blatt,

7 Leis bewimmernd, was ein jeder

8 Einmal zu verschmerzen hat.

9 Wenn den alten Mut ich fände,

10 Fänd ich auch die alte Kraft –

11 Ach, die wundgestraften Hände

12 Sind auf lange Zeit erschlafft.
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